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g- 
' Die Generalversammlung des Bezirks 

nd am 1. Februar in der Gaststätte "Mettmanner Hof" statt. Bei Anwesenheit fast 
ler Vereinsvertreter - 22 Vereine waren anwesend -, gab es teilweise lebhafte und 

scharfe, jedoch stets -sachlich geführte Diskussionen über die einzelnen Punkte der 
Tagesordnung. Trotzdem konnte in knapp vier Stunden das vorgesehene Pragrannm 
erledigt werden. Die Entlastung und Neuwahl des Vorstandes erfolgte einsRrnriilg, 
während die Beitragserhöhung von jährlich 3,30 DM auf 5,50 DM je Mitglied mit über- 
wältigender Mehrheit (92 ja, 19 nein, 19 enth.) beschlossen wurde. 

Der neue Vorstand des Schachbezirks Düsseldorf: 

1. Vorsitzender: Richard Tetzlaff, Düsseldorf, HeresbachstraBe 4 
Telefon: 8 49 01, Telefon: privat 33 40 58 

2. Vorsitzender: Spielleiter und Vorsitzender des S ielaus husses: 
Walter Niephaus, Düsseldorf, ~ c f e r s t r a g  172 - Telefon: 63874 

I Hier ist zu beachten, daß alle Spielergebnisse und die für den 
Spielleiter bestimmte Post an den Pressewart H. Lohmann zu 
richten sind. 

Kassierer; Wilhelm Hübel, Dücseldorf-Oberkassel, Düsseldorfer Straße 96 
Telefon: 5 55 71 (bis 17 Uhr) 

I 
Karteiführer: und stellv. Spielleiter: Karl-Ludwi V. d. Bergh, Düsseldorf, Linden- 

straße 267 - Telefon: 8761 (bis 17 Uhr) 

Jugendleiter: Willi Hockenbrink, , Düsseldorf, Fjisilierstraße 4 
Pressewari: Heinrich Lohrnann, Düsseldorf, BongardstraOe 6 

4 b  den Spielausschuß wurden @wählt: 

Wilhelm Güldner, Holthausen, Henkelstraße 28 (Holthausen 
Hermann Kalweit, Düsseldorf, Hildebrandtsfiaße 5 (Ber.lGej.) 
Karl Hichtner Düsseldorf, Oberbilker Allee. 28 (SV. 1854) 
Friedrich ~och, Düsseldorf, Oberpostdirektion (Post 
Willy Schmitter, Düsseldorf-Eller, Rütgerstraße 20 ( d chewe ~ o i m )  

Mitteilung des Bezirksspielleiteri 

Der Schachbund Nordrhein-Westfalen hat eine Mannschaftsmeistersc 
Vierermeisterschaften aus eschrieben. Der Sieger soll den Schachbun 
lich in Meinberg stattfinjenden Verbandsviererkompf vertreten. Ich 
der interessierten Vereine mit Mannschaftsaufstellung (je 4 Spieler) bis spa 
5. Miirz 1958 (Poststempel) an Herrn Lohrnann. Die Austragungcweise wird fest 
wenn die Teilnehmerzahl bekannt ist. 



erhielten wirxvon der Düsselderrfar Stadtmeistersckaft die Er ebniue der vieri~nn"lund6: ' 1 

Sdinopp - Nisphaus $1~. Greeven - Fahr H, Hdenbrink ?&iffcr 0:1, h g a t  - KolM 7 
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T :B, Her1 - Pille verlmgt. i;d 
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G ~ % p . ~ b r b '  

In dar ~)un&kEEesao hat die erste MannKhah der Düsseldorfsr &ahgwlls4haft 
bisher drei Spiiafe aurge$ra en. Irn silarbpisl wurde Aachan h& mit 5'ls:Th ge- 
ihbgsn. Gwen Hahhoide fang+. n nvr zu einen nicipren 44, und in der Klbgog- 
eiadf Salinggn ldutds dcso Ergebnis 4 3  für DWoseldorf bei einer unklrtrem MQingepart?e. 

* . 
In O m p p  eins de; Vehdslipa stehin Deranihrf und Rochade mit ir 3:l Punkten 
dar Spibo. Relativ @ndi@er 1i-f WQ& der SV 1BY mit 2h::l. Punkten. An Lüim 
Stelle mt dir DSO 15 II mit 1% dinurpunhen. In d.i 4. Runds k m  L nur N Lokal- 
bepognm n, hier b1i.b b r  SV 1&4 e h r  BaAadi how mit 1*Ia:Sh .rfolpnKh. und 
~ e r s n b K u r b  mn d.t DSG 11 n ~ t  59 pndi4ap.n. 

*,2*-.ly.vrbQ * ;P r* 9 X.. +&";I s , d 

In der Wwpp~rtakr Gruppe rbhan h r a k h  und Bolaai Wugp&.rtal mit ie drei.$ 
altein vorne. Eine Vwenbheidvng f&tW hier clm 23. Fe-bmc~r. es tttrffen dann die b 
S iken~siter in Banrath auftinandzlr. km letzten Kampf b~iebstn die kienrather 
~Pbafeld klar mit 5glidh riognih. * 

Drim t&ezirhkltl0soI 4. Runde:. Srhaw~' ~ o r m  II - ~ & ~ l i ~ ~ h ~ v e n  3 315, k d t  t l t  ' 
Gcneshoin 11 3& 5.0v~nbrnidi I - SV 18% 111 QliBis. Untnmth II - Hiiden fyl 
Holtkarisen I I  - Ratingen 11 41/r:31/t, tintsd I1 I -  Hwdt II IL"IP:~"I~. C 
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4 i. :g , 
Lösen -Sie gerne Schachuufgaben? 

&in? Dann ist Ihnen schon mancher scttadiiliche GenuO ent angen und es w i rd .~e i<  
dai3 Sie s i ch  etwas intensiver damit befassen. Die folgenden ~fdstellungen sind nicht nur 

. rätselhaft, sondern auch lehrreich und haben nebenbei den Vorzug origineller Lösungen. - 

P Die Studie Das Problem Die Partie 

Im Turnier um dia DOrsar~ctwfer ftadtmaistsrs&aft sind .mi~ttle&eik drei &n&n gaxl~ialt 
worden. B9m oufrnetrkaomen k o h & t a r  ent in im bisherigen VeriouF nicht da23 sich 
alle Ti te lbxe.kr fast abmbGr+ip sind. IXIs ki& bis auf Msisbr Ni-haur. er p w n n  
seine Partien klar und ein$rotig und stpht spiel~isch mwrttin an da-r Spitze. Titel- 
verteidi er h i l  hatte schon einig~s GIO& und wir$ mehr zeigen mhmn, wenn er 
seinen &04dhnsi+p wi.d.rholm uil. lug.ndlishei Ehqtir  uhd o+ Yamphrfohmnp 

rsiltan hrw aaufdnand*f# und eine ~ s n a w  Ra:angfalga rhkt ant k m  %!W iert 
k r  Tabellmstand louhl: Nie haus und Heil ie dni PmIt., Shiffw 1'1% pplvr 
1H, Enger* und W. ~o&nbr in f  ie 1 plus 1H. Kalb 1. Fok. Shnapp wd Grwm je *I*. 

" Kuja Sdiiffa* [OSG %) vertritt den Bsririt beim Libai$FPriw tur~lii& wdi+ IJI*iistisrtchaEt 
.vom Niedemhsin, das %an B.. bls a), Mtlra in \irVupprkl awgstmwn wid.  SrfiiFfer 
fowonn mit lth, Punkte? einen A*sC)Uidm@JUMpf *Q W. Hocbnbnnk 0 und Mhr 
, '12).  &s Nthrheantrtsnia7 sind w i % r  Kisa~ngerr, Engatt und R m n e  ahrV spiel- 

recht I$#. 
I 

Im Kampf um den Diihne-Pokal wurde die 4. und 5. Eun& ousgstrugen. ln der 4. Runde 
g w n n  Kolb  sicher sn Schiffer, w~ihtehd Engert erst durch die entscPIsidenda Blitz- 

artis ieinon Gegner b i s t e r  ausdiuitan kannte. Kienin~er Lrn ktmpRor in die 5. 
[und. und war hier r ielfrail AIhneishi Enpsif besiegte in e i n ~ r  wpisd*n Pakalpartie 

- den 1uqp.n Kalbe u n f  trifft irn Finale nun auf den inhin&onolen Meirter Kieningar. 

% C+ b~ssetdorfer ~arnensdioc3cklwb hat ssioan Sp:iela&d pwechwft und spielt fatIt 
'! m ~ t t w d s  ab 18.3 Uhr bei tanfarmann, Sahhstraße M, 
I 

I Bei BerilhrtlGdOhrt lie en im Vereinstumiar kurz vor ~ b s c h l u ~  fÖlgen& Spielm mrne: 
Tirornrn 571, K u h 8  5 4  und Boumonn 4:3 Punkten. 

Np& ehern s~nnenden  Kampf gwann  h m d  die Blikmai&sm6haft $er SG. Wedrudsa. 
Mit 11% Pornkten aus vierzalhn Partien vernies er Klubmeistsr Y&ies QO'lr und.&-.Blitz- 
meister Vifti~hoff [IO] auf die ntidisten Pi6tze. Ihde'(ltlf, Rörnkens und tuth (T (bei& 
je 9) kmm ki der starken Kankurrwr: ganz gut weg.. 

b! 



Der Vorstand der DSG 25 ~ e i s # ~ a l l e  Mitglieder auf die Jahreshauptve'rsemmlung hin die 
am G. Februar im ,Uele Nesta u.m 20 Uhr beginnt. (Siehe auch Schach-Mitteilungen Ar. 1) 

Im Ausscheidun stvrnier um die Teilnahmeberschtigung am Kandidatenturnier gelang 
er.S+adtmeiitar te i l ,  seine Rivalen Rademacher (Siegen und Krüger (Essen) ZU schlagen. 
Heil ist damit für das nächste Vorturnier zur Deutsc I! en Meisterschaft .spielberechtigt. 
Mit Lohmann stellt der Bezirk nun zwei Vertreter zur zweithnchsten deutschen Spiel- 
klasse, während Niephaus als einziger Düsrelddrfer bei der ,Deutschenn mitspielt. 

Bei den Unterrather Schachfreunden. elang es Schachfreund Neumann seinen Blitz- . 
meistertitel erfolgreich zu rerteidigen. 8 gerann das diesjiihri e Elifzturnier des Vorcini 
mit 12:2 Punkten vor WiIlrns 1$1/2, Heinrichs 11, BlLrneke I V ~ ,  Mainz 10 Pu~kte. - Im 
Klubturnier hat sich nach der achten Runde folgender Spitzenstand ergebsntbleumann 
und Ridiard je 5'/z,' BlSmeke und Heinrichs je 41/2 Punkte. .- 

\ I  
Das Ratinger Schachturnier endete mit dem Sieg von Makow~ki, der 2'12 'ri,unkte aus 
drei Partien erzielte. Hallomode belegte mit 1'/2 Pu,nkten vor Maahsen und .A. Hocken. 
brink mit je einem Punkt den zweiten Platz. In dem abschlieflenden BlitzKtrrrier k i l t  
sich bei 15 Teilnehmern Makowski und Koss mit je 12 Punkten den ersten Plafz. Hs&t., 
brink enielfe 11112 Punkte, wfihrend Sch~oers und Maohsen es auf Ee 11 Punkte Brachten. 

Die gepflegte 

. G~bktätte 

I Klubhdrn dar Haroldrtrofh 3Q I 
I Düueldorfer Sdiochgerellrdioft 1925 Telefon 1 6328 


